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Feldgeschworenentag am 6. Mai 2023

Am Samstag, den 6. Mai 2023 fand der Feldgeschworenentag in Westerngrund statt.
Nach dem festlichen Gottesdienst wurden in der Mehrzweckhalle geehrt:
Karl Stenger für 40 Jahre Feldgeschworener mit dem Goldenen Senkel

Neu in die Feldgeschworenengemeinschaft wurde Burkard Kraus mit der Eides-
formel aufgenommen.
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Es gratulierte Bürgermeisterin Marianne Krohnen.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr:	
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
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Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 
Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und Feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekendienst

01.06.2023
Mühlen-Apotheke, Glattbach, Hauptstr. 56
Sonnen-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 17
02.06.2023
Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, Geschwister-Scholl-Platz 6
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 37
03.06.2023
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, Schweinheimer Str. 87
Wildhaus Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Odenwaldstr. 2
04.06.2023
Liebig-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 19 
Triangulum Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
05.06.2023
Engel-Apotheke, Aschaffenburg, Lamprechtstr. 1
Taubengarten Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
06.06.2023
Hauckwald-Apotheke, Alzenau, In den Mühlgärten 61
Apotheke Petri, Gelnhausen-Meerholz, Hanauer Landstr. 19
07.06.2023
Linden-Apotheke, Schöllkrippen, Holzgasse 1
Falken-Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Industriestraße 5
08.06.2023
St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Straße 76
Löwen Apotheke, Gründau-Lieblos, Leipziger Straße 28
09.06.2023
Apotheke am Schlößchen, Alzenau, Schloßstr. 26
Marien-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 4
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10.06.2023
Johannes-Apotheke, Johannesberg, Kettlerstr. 4
Apotheke am Ring, Langenselbold, Ringstr. 33-39
11.06.2023
St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, Dämmer Tor 6
Spessart Apotheke, Freigericht-Somborn, Karlstr. 3
12.06.2023
Kaiser-Ruprecht-Apotheke, Alzenau, Mühlweg 38
Coleman Apotheke, Gelnhausen, Freigerichter Straße 2 
13.06.2023
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, Aschaffenburgerstr.11
Flora-Apotheke, Gelnhausen, Weißkirchenweg 11
14.06.2023
Markt-Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5
Laurentius Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 37
15.06.2023
Burg-Apotheke, Alzenau, Hanauer Straße 13 ½
Ronneburg Apotheke, Langselbold, Steinweg 11
16.06.2023
Adler-Apotheke, Aschaffenburg, Burchardstr. 9
Markus Apotheke, Freigericht-Altenmittlau, Hauptstr. 117
17.06.2023
Apotheke am Schlosspark, Alzenau-Wasserlos, Bezirksstraße 30
Sonnen-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 17
18.06.2023
Spesssart-Apotheke, Goldbach, Sachsenhausen 1
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 5
19.06.2023
Rathaus Apotheke, Kahl, Hanauer Landstraße 5
Wildhaus Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Odenwaldstr. 2
20.06.2023
Löwen-Apotheke, Mömbris-Niedersteinbach, Alzenauer Str. 3c
Triangulum Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
21.06.2023
Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, Erthalstr. 18
Taubengarten Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
22.06.2023
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 148
Apotheke Petri, Gelnhausen-Meerholz, Hanauer Landstr. 19
23.06.2023
Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, Frohsinnstr. 13
Falken Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Industriestraße 5
24.06.2023
Mühlen-Apotheke, Glattbach, Hauptstr. 56
Löwen Apotheke, Gründau-Lieblos, Leipziger Straße 28
25.06.2023
Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, Geschwister-Scholl-Platz 6
Marien-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 4
26.06.2023
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, Schweinheimer Str. 87
Apotheke am Ring, Langenselbold, Ringstr. 33-39
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27.06.2023
Liebig-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 19
Spessart Apotheke, Freigericht-Somborn, Karlstr. 3
28.06.2023
Engel-Apotheke, Aschaffenburg, Lamprechtstr. 1
Coleman Apotheke, Gelnhausen, Freigerichter Straße 2 
29.06.2023
Hauckwald-Apotheke, Alzenau, In den Mühlgärten 61
Flora-Apotheke, Gelnhausen, Weißkirchenweg 11
30.06.2023
Linden-Apotheke, Schöllkrippen, Holzgasse 1
Laurentius Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 37
01.07.2023
St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Straße 76
Ronneburg Apotheke, Langenselbold, Steinweg 11
02.07.2023
Apotheke am Schlößchen, Alzenau, Schloßstr. 26
Markus-Apotheke, Freigericht-Altenmittlaug, Hauptstr. 117
03.07.2023
Johannes-Apotheke, Johannesberg, Kettlerstr. 4
Sonnen-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathaustrasse 17
04.07.2023
St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, Dämmer Tor 6
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 37
05.07.2023
Kaiser-Ruprecht-Apotheke, Alzenau, Mühlweg 38
Wildhaus Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Odenwaldstr. 2
06.07.2023
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, Aschaffenburgerstr.11
Triangulum Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
07.07.2023
Markt-Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5
Taubengarten Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
08.07.2023
Burg-Apotheke, Alzenau, Hanauer Str. 13 ½
Apotheke Petri, Gelnhausen-Meerholz, Hanauer Landstr. 19
09.07.2023
Adler-Apotheke, Aschaffenburg, Burchardtstr. 9
Falken-Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Industriestr. 5     

Apotheken Notdienst: Wähl’ die 22833

Wer nachts oder an Sonn- und Feiertagen eine dienstbereite Notdienst-Apotheke 
in seiner Umgebung sucht, kann eine bundesweit einheitliche Rufnummer wählen. 
Die Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA) stellt mit der 22833 
eine zentrale Rufnummer zur Verfügung, die den Notdienst-Service der 21.500 Apo-
theken in Deutschland verbessert.
Der Weg zum Medikament
Der Apotheken-Notdienstfinder ist für maximal 69 ct/Minute oder SMS bundes-
weit erreichbar:
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- per Anruf von jedem Mobiltelefon ohne Vorwahl,
- per SMS mit „apo“ an die 22833 von jedem Mobiltelefon,
- per Anruf der 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz (kostenlos),
- unter www.22833.mobi per Mobiltelefon zur Notdienst-Apotheke surfen oder zu
  Hause unter www.aponet.de auf kostenlose Suche gehen.
Dabei ist nur die Angabe von Postleitzahl oder Ort nötig. Jede Nacht sind bundes-
weit etwa 2.000 Apotheken im Dienst. Dann nehmen mehr als 20.000 Kunden den 
Notdienst in Anspruch.

Ein Biosphärenreservat im Spessart?! 

Aktuell läuft hierzu die Machbarkeitsstudie:
Im Zuge dieser ergebnisoffenen Studie prüfen die Landkreise Aschaffenburg, Main-
Spessart, Miltenberg und die kreisfreie Stadt Aschaffenburg, ob ein Biosphärenre-
servat im Spessart eingerichtet werden könnte und welche Chancen dadurch für 
unsere Region im Einklang mit Mensch und Natur entstehen.
Als zentraler Bestandteil der Studie sollen diese zwei Fragen beantwortet werden:
• Kann der Spessart die formellen Kriterien erfüllen, die die UNESCO für Biosphä-

renreservate aufgestellt hat?
• Welche Chancen und Handlungserfordernisse entstehen dabei für den Spessart, 

für seine Bevölkerung und die regionale Wirtschaft und welche Unterstützung 
und Akzeptanz besteht in der Bevölkerung für die Biosphären-Initiative?

Zu Beginn der Beteiligungsphase fanden in allen vier Gebietskörperschaften gut be-
suchte Bürgerforen statt. In diesem Frühjahr wurde darüber hinaus die interessierte 
Öffentlichkeit in Form einer Online-Befragung in den Prozess der Machbarkeitsstu-
die integriert. Um auch die junge Generation aus dem bayerischen Spessart in den 
Informationsaustausch und Dialog einzubinden, erfolgte bereits der erste Jugend-
workshop. Parallel dazu widmen sich regionale Expertinnen und Experten aufge-
teilt in Arbeitsgruppen unterschiedlichen Themenbereichen, mit dem Ziel, die Stär-
ken, Schwächen, Chancen, Risiken sowie Handlungserfordernisse, Lösungsansätze 
und Projektideen für ein mögliches Biosphärenreservat im Spessart zu erarbeiten. 
Zusätzlich dazu werden selbstverständlich auch alle Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister der Region dazu aufgerufen, den Prozess der Machbarkeitsstudie aktiv 
und offen mitzugestalten. Hierzu fand am 21. April 2023 eine landkreisübergreifen-
de Bürgermeisterversammlung zum Thema „Biosphäre“ statt.
Weitere Infos und Antworten zu vielerlei Fragen 
rund um das Thema Biosphärenreservat im Spessart 
finden Sie unter: www.biosphaere-spessart.de 

Landkreis Aschaffenburg Vorgarten-Wettbewerb noch bis zum 31. August 2023

Alle Privatpersonen, Gemeinden, Unternehmen, Einrichtungen und Vereine sind 
zur Teilnahme am Vorgarten-Wettbewerb in einer der folgenden Kategorien herz-
lich eingeladen:
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1. Schottergarten-Entsiegelung:
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich begrünt wurden. Die Umgestaltung muss 
durch aussagekräftige Vorher-Nachher-Bilder belegt werden.
2. Vorgarten:
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche muss unter Verwendung heimischer 
Pflanzen naturnah, insektenfreundlich und ökologisch wertvoll gestaltet werden 
und so Lebensräume für Tiere schaffen.
3. Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrünung:
Bewertet wird hier eine umweltfreundliche Balkon-, Dach- oder Fassadengestal-
tung, die Lebensraum für Insekten schafft und einen ökologischen Mehrwert hat. 
Die Fläche muss durch geeignete Pflanzen begrünt und somit umweltfreundlicher 
als die herkömmliche Gestaltung sein.
4. NEU: Kleine Gärtnerinnen und Gärtner:
Gesucht werden Einrichtungen wie zum Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die 
durch aktive Beteiligung von Kindern gemeinschaftlich ein Gartenprojekt beglei-
ten und pflegen. Das Projekt sollte einen ökologischen Mehrwert vorweisen und 
bereits die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner spielerisch an den Umgang mit der 
intakten Natur und deren Lebewesen heranführen. 
Mitmachen und weitersagen: Wer mit einem solchen Gartenprojekt einen wertvol-
len Beitrag zum Umwelt- und Artenschutz leistet und sich 
Chancen auf ein attraktives Preisgeld sichern möchte, kann 
sich noch bis zum 31. August 2023 bewerben.
Infos und Anmeldung unter: 
www.regionale-identitaet-ab.de | 
Vorgarten-Wettbewerb

Der Landkreis und die Stadt Aschaffenburg 
laden ein zur Betreuungswoche 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 24.06. findet die Auftaktveranstaltung zur Betreuungswoche statt. Themen, rund 
um die rechtliche Betreuung, werden vorgestellt. Hierzu laden wir alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger ein. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auftaktveranstaltung + Markt der Möglichkeiten
Eröffnung durch Oberbürgermeister Jürgen Herzing, Begrüßung durch Andrea 
Lindholz, MdB
Nach der Reform ist vor der Reform, Referent Axel Bauer
Mehr Selbstbestimmung von Betreuten- wie geht das? Gesprächsrunde
Ort: Rathaus Aschaffenburg + Theaterplatz, Samstag 24.06., 10-15 Uhr
Auf dem Theaterplatz präsentieren sich Beratungsstellen und Selbsthilfegruppen
Wer entscheidet im Notfall für mich? Ehegattennotvertretungsrecht
Ort: Klinikum Aschaffenburg, Raum A-0-21, Dienstag 27.06., 18-20 Uhr
Rechtliche Betreuung, ein besonderes Ehrenamt
Ort: Martinushaus, Treibgasse 26 Aschaffenburg, Mittwoch 28.06., 18-20 Uhr
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Eure Sorge fesselt mich – über den Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnah-
men im häuslichen Bereich
Ort: Pflegestützpunkt, Luitpoldstr. 4b Aschaffenburg, Donnerstag 29.06., 18-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Am Freitag, den 16.06.2023
ist das Rathaus wegen einer

Gemeinschaftsveranstaltung geschlossen.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag .......... 08.30 - 12.00 Uhr
Montag .......................... 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag ..................... 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18	
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, 
Mittwoch, Freitag ........... 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag ................... 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024/1261
www.kitas-geiselbach.de
Kindergarten Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024/3416
www.kitas-geiselbach.de
Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024/630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag - Donnerstag: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023/5055-0
Fax: 06023/505549
Montag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Dienstag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Mittwoch: 8:30-12:00
Donnerstag: 8:30-12:00 und 14:00-18:00
Freitag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30 

Sparkasse 
Sparkasse – Beratungscenter 
Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021/3975610
Öffnungszeiten:
Montag:   09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:09:00-12:00, 14:00-18:00 Uhr
Freitag:  09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
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Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00-20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Dienstag: 18:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr oder
- Sonntag von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Gebührenordnung:
Kinderbücher 	 0,00 €	 4 Wochen
Jugendbücher	 0,00 €	 4 Wochen
alle 
anderen Bücher 	 0,20 €	 4 Wochen
Spiele	 0,20 €	 4 Wochen
Hörbücher	 0,50 €	 2 Wochen
DVDs 	 1,00 €	 1 Woche
Email-Kontaktaufnahme 
unter buecherei-geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941/28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/38672-40
Fax 06021/38672-57 
Notruf 0800/624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz
in der Gemeinde Geiselbach und dem 

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-

stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und 
dem Ortsteil Omersbach der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 06.07.2023

Redaktionsschluss ist am Montag, den 
03.07.2023, 11.00 Uhr

Mitteilungsblatt der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Behl
Telefon: 06024/63593-0 
Fax: 06024/63593-18
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise
für das Mitteilungsblatt

1/8 Seite 	 11,00 Euro
1/4 Seite		 18,50 Euro
1/3 Seite		 29,00 Euro
1/2 Seite		 36,50 Euro
3/4 Seite		 51,00 Euro
     1 Seite   	 58,00 Euro
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Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung fin-
det am Freitag, den 23.06.2023 um 20.00 
Uhr statt.

Broschüre „Die Bürgermeister
der Gemeinden Geiselbach und 

Omersbach 1818 – 1984“

Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“

Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.

Bildband „Bildstöcke und 
ausgewählte Flur- und 

Kulturdenkmäler im ehemaligen 
Landkreis Alzenau“ 

Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“

Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge:
1997, 2001, 2004, 2006, 2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 

Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Bildband „Alte Ansichten 
von Geiselbach und Omersbach“

Die Gemeinde Geiselbach hat den Bild-
band „Alte Ansichten von Geiselbach und 
Omersbach“ veröffentlicht. Auf 108 Seiten 
mit über 120, teils farbigen Abbildungen 
wird die gesellschaftliche und bauliche 
Entwicklung der Gemeinde in den letz-
ten Jahrzehnten dargestellt.
Der Bildband ist zum Preis von 15,24 Euro 
bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Kahlgrünner Wörderbuch

Die zweite neue und vollständig über-
arbeitete Auflage des Kahlgrünner Wör-
derbuches ist im Rathaus der Gemeinde 
Geiselbach zum Preis von 6,-- Euro/Stück 
zu erwerben. 

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege

Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 -  Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert
Spessartstr. 30, 63517 Rodenbach
Tel. 06184-50733
e-mail: spessarttour@aol.com 
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STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

W I R   G R A T U L I E R E N:
am 04.06.2023 Herrn Peter Gimbel, Hor-
bacher Straße 21 zum 70. Geburtstag
am 11.06.2023 Frau Elke Rosenberger, 
Dorfstraße 3 A zum 80. Geburtstag
am 27.06.2023 Frau Ute Heyland, Rohrba-
chstraße 38 C zum 80. Geburtstag
am 01.07.2023 Herrn Konrad Kempf, 
Höhenstraße 19 zum 70. Geburtstag
am 04.07.2023 Herrn Norbert Freund, 
Schulstraße 7 zum 70. Geburtstag

Zur Diamantenen Hochzeit:
am 06.06.2023 Helga und Hartmut Reiß-
mann, Im Unterdorf 15

Zur Geburt:
am 30.04.2023 Liam Mateo Ehser, Eltern: 
Marina und Sven Ehser, Am Steinchen 1 

Verstorben ist:
am 15.05.2023 Lina Walter, Bergstraße 1

Sollte eine Veröffentlichung der Geburts-
tage, Hochzeiten oder Geburten im ge-
meindlichen Mitteilungsblatt nicht ge-
wünscht werden, wird gebeten, sich recht-
zeitig mit der Gemeindeverwaltung, Frau 
Behl, Frau Amberg, Tel. (06024) 63593-0 
in Verbindung zu setzen.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Fr 09.06., Do 22.06., Do 
06.07.	
Biotonne: Do 01.06., Mi 07.06., Mi 14.06., 
Mi 21.06., Mi 28.06., Mi 05.07.
Papiertonne: Di 06.06., Di 04.07.
Gelber Sack: Mo 26.06.

Öffnungszeiten des 
gemeindlichen Recyclinghofes

jeden Freitag            14.00 - 16.00 Uhr
jeden Samstag          08.00 - 14.00 Uhr

Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster				  
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz					  
- Kabelreste
- Altmetall				  
- Kerzenreste
- Aluminium 				  
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen   (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei		   			 
- Speisefette
- gebrauchte Brillen		   
- Straßenkehricht
- CDs	  				  
- Styropor
- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV- 
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner   				  
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
	  
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 

Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 

Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.
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Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800/2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email unter
kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

ORDNUNGSAMT

Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwi-
schen 9.00 Uhr und 9.20 Uhr die Aus-
gabe des Impfstoffserums für Hühner 
und Truthühner zur Bekämpfung der 
„Newcastle“-Krankheit am Recyclinghof 
der Gemeinde Geiselbach statt.
Samstag, den 05.08.2023
Samstag, den 04.11.2023

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die

Straßenbeleuchtungs-Störungsmel-
der-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

Link: https://energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/reporting/
09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
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auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.
Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-

nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66 
Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN INFORMIEREN

Kindergartenausflug        

Am 05. Mai 2023 war es wieder soweit.            
Der Omersbacher Kindergarten „Kunterbunt“ hatte zum geselligen Wandertag für 
alle Krippenkinder, Kiga-Kinder, Eltern und Erzieherinnen eingeladen.
Zu Beginn der Wanderung bekam jedes Kind noch eine Bilder-Sammelliste zum 
Aufkleben auf den mitgebrachten Eierkarton, denn unterwegs sollten auf dieser 
Wanderung verschiedene Naturschätze (Löwenzahn, Gänseblümchen, Moos, Stei-
ne usw.) gesammelt werden.
Gemeinsam wanderten wir dann die ca. 2,3 km lange Strecke von Omersbach nach 
Dörnsteinbach ins „Ekolino“.
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Auch in diesem Jahr erwartete uns bei angenehmen Temperaturen und Sonnen-
schein ein kleines schwedisches Kleinod ganz nach den Vorstellungen rund um die 
Figuren von Pippi Langstrumpf, Michel von Lönneberga und Findus. 
Im Café wurde mit viel Liebe ein großes Frühstücksbuffet gezaubert. Uns fehlte 
es an nichts.
Die Kinder spielten in der Spielküche, oder in der Schule, im Kaufmannsladen und 
auch die Meerschweinchen mussten gefüttert werden. 

Der Elternbeirat nutzte die Zusammen-
kunft, um sich bei Erzieherin und Krippen-
leitung Anja Marks für die tolle Zusammen-
arbeit in den letzten Jahren zu bedanken.
Leider verlässt Anja die Kinderkrippe 
Ende Mai.

Alle hatten einen wunderschönen Tag!
Für die unterwegs gesammelten Schät-
ze gab es natürlich auch noch eine kleine 
Belohnung.

An alle Beteiligte ein herzliches Dankeschön für diesen tollen Ausflug!
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Studiengang Mittelstandsmanagement 
- Studieren am Campus Miltenberg

Für Studieninteressierte, Eltern und 
Unternehmen!
Mittelstandsmanagement – das Studium, 
das in Dein Leben passt! Wir laden Sie 
recht herzlich zu unserer
Online-Informationsveranstaltung der 
TH Aschaffenburg ein:
Wann? 15.06.2023 ab 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
online: Link an diesem Tag unter www.
th-ab.de/mima oder www.campus-mil-
tenberg.de/termine
Unser Team der TH Aschaffenburg freut 
sich schon sehr auf Sie!

KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Kinder ab 6 Monaten treffen 
sich jeden Freitag um 10.30 Uhr (ca. 1 
Stunde) im Mehrgenerationenhaus Gei-
selbach zum gemeinsamen Singen, Spie-
len und die Welt entdecken. Die Eltern 
können sich dabei in gemütlicher Runde 
austauschen.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Valentina Wer-
ner Tel.: 0177-515 55 58

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-

arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021/394-551.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) für 

Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021-4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebamme 
Katharina Künstler-Brückner einen wö-
chentlichen Eltern-Treff für Mütter und
Väter mit kleinen Kindern unter 3 Jahren an. 
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Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176/20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021/394-380, E-Mail: koki@Lra-
ab.bayern.de. 

Rechtliche Grundlagen
der Jugendarbeit

Online-Schulung für Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter am Mittwoch, den 28. 
Juni 2023, 19:00 – 20:30 Uhr
Der nächste Sommer kommt bestimmt 
und sicher auch wieder Zeltlager und 
Freizeiten für Kinder und Jugendli-
che. Deshalb bietet der Kreisjugendring 
Aschaffenbug eine Online-Fortbildung 
für Jugendleiterinnen, Jugendleiter und 
Interessierte an.
Jugendleiterinnen und Jugendleiter über-
nehmen eine verantwortungsvolle Auf-
gabe und diese will gelernt sein, deshalb 
sollte rechtliches Grundwissen jeder Be-
treuerin und jedem Betreuer bekannt sein.
Im Rahmen der Online-Schulung wird 

auf die Aufsichtspflicht eingegangen und 
Haftungsfragen geklärt. 
Die Fortbildung wird für ausgebildete 
und zukünftige Jugendleiterinnen und Ju-
gendleitern als Baustein zum Erwerb oder 
Verlängerung der JULEICA (Jugendleite-
rinnen-/ Jugendleiter Card) anerkannt. 
Im Rahmen der Schulung können auch 
dazu Fragen gestellt werden.
Zielgruppe: Jugendleiterinnen, Jugend-
leiter und Interessierte
Referentin: Tasja Heeg
Veranstalter: KJR Aschaffenburg
Termin: Mittwoch, 28. Juni 2023 von 19:00 
Uhr bis 20:30 Uhr
Ort: online über WebEx
Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
Email an Tasja.Heeg@lra-ab.bayern.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Weitere Informationen:
Tasja Heeg
Referentin für Prävention und Bildung im 
Kreisjugendring Aschaffenburg
Kreisjugendring Aschaffenburg K.d.ö.R
Merlostr. 1-3
63741 Aschaffenburg
Büro.: 06021 / 394 – 708 oder Handy: 0151 
/ 478 428 53
E-Mail: tasja.heeg@kjr-aschaffenburg.de
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de

Vortrag für Eltern

Ängste im Kindesalter. Wie Eltern ihre 
Kinder auch vorbeugend unterstützen 
können
Vortrag für Eltern am Donnerstag, den 
13.07.2023, 19:00 – 21:00 Uhr
Kinder kommen auf die Welt und lernen 
jeden Tag dazu. Dabei brauchen sie Schutz 
und die Interaktion mit ihren Eltern. In 
einer sicheren Bindung mit ihren Bezugs-
personen lernen sie Gefühle zu regulieren 
und zu bewältigen. Ängste vor Trennung, 
Dunkelheit oder Monstern gehören zu ei-
ner normalen Entwicklung dazu. Doch 
manchmal nehmen die Ängste überhand 
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und können das Kind belasten. Ziel des 
Vortrages ist es Eltern aufzuzeigen, wie 
sie ihre Kinder im Umgang mit ihren Ge-
fühlen und Ängsten unterstützen können. 
Zeit für Fragen haben wir vorgesehen. 
Der Eintritt ist frei.
Zielgruppe:  Eltern und weitere Bezugs-
personen mit Kindern von 0-6 Jahren.
Termin: Donnerstag den 13. Juli 2023, 
19:00 bis 21:00 Uhr
Ort:  Bürgerzentrum Alte Schule Hein-
richsthal, Schulstr. 9, 63871 Heinrichsthal
Anmeldung: KoKi- Frühe Hilfen und 
Vernetzung, koki@Lra-ab.bayern.de, Tel: 
06021/394- 368 oder 394-380
Referent:  Carlo Held, Dipl. Sozialpäd-
agoge, System- und Familientherapeut 
(DGSF)
Weitere Informationen:  
Christine Valentin und Isabell Brand
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung
Fachbereich 23 - Präventive Jugendhilfe
Landratsamt Aschaffenburg
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021-394 368 oder -380, E-Mail: koki@
lra-ab.bayern.de

Vatertag(e) am Bayerischen Untermain 
Anmeldungen gestartet

Auch 2023 bieten die Vatertag(e) wieder 
eine spannende, sportliche und kreative 
Auswahl an Aktionen für eine schöne 
gemeinsame Zeit zwischen Kindern und 
deren Vätern, Opas, Paten und anderen 
männlichen Bezugspersonen. Ergänzt 
wird das Angebot durch Veranstaltungen 
für Väter und männliche Bezugspersonen 
mit Informationen und Tipps für eine star-
ke Vater-Kind Beziehung. Wir freuen uns, 
wenn Sie in diesem Jahr mit dabei sind!
Die vielfältigen Angebote laden Väter 
und andere männliche Bezugspersonen 
ein, zusammen mit dem Sohn oder der 
Tochter unterwegs zu sein und aktiv zu 
werden, Zeit füreinander zu haben, ge-
meinsam Neues auszuprobieren und 
Abenteuer zu bestehen. Das ist sowohl 

für Väter als auch für die Kinder etwas 
sehr Wertvolles. Die Veranstalter möch-
ten dazu ermutigen, die Vaterrolle aktiv 
zu leben und das Vater-Sein als Bereiche-
rung zu verstehen. 
Das Programm ist unter www.vatertage-
untermain.de zu finden. Für die meisten 
Veranstaltungen ist eine vorherige An-
meldung erforderlich. Eile ist geboten, 
weil die Angebote oft sehr schnell aus-
gebucht sind.
 
Programmhinweis:
Am Samstag, den 15.07.2023 von 10:00 
- 14:30 Uhr veranstaltet die Kommunale 
Jugendarbeit im Landratsamt Aschaffen-
burg eine Kanutour auf der Fränkischen 
Saale. Väter paddeln mit ihren Kindern 
auf einem 11 km langen Abschnitt zwi-
schen Gräfendorf und Gemünden. Eini-
ge Wehre müssen passiert werden. An 
mehreren Stellen lädt der Fluss zum Ba-
den ein. Die Teilnehmer sollten in fließen-
dem Wasser gut schwimmen können. Pro 
Familie ist ein Boot reserviert, das bis zu 
drei Personen aufnimmt. 
Leistungen: geführte Tour, Leih-Canadi-
er, Getränke und Essen bitte mitbringen!
Teilnahmegebühren:
15,- Euro für Erwachsene
10,- Euro für Kinder
Anmeldung: 
Jugendarbeit@lra-ab.bayern.de
Anmeldeschluss: 28.06.2023
Weitere Informationen
Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe
Familienbildung
Anka Bungert und Verena Knecht 
Tel.:06021/394-323 oder -647
Mail: familienbildung@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.familie-ab.de
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SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 15.06.2023 ist um 
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Mehr-
generationenhaus. 

Heimatfahrt
Die Heimatfahrt geht am Donnerstag, 
22. Juni 2023 zur Bundesgartenschau 
nach Mannheim (Ganztagesausflug ohne 
Abendessen).
Abfahrt: 9.00 Uhr Omersbach – Geisel-
bach – Krombach – Blankenbach – Som-
merkahl – Feldkahl
Heimfahrt: 16.00 Uhr

Donnerstag, 15. Juni 2023, Bundesgarten-
schau Mannheim
Abfahrt: 9.00 Uhr Oberkrombach – Blan-
kenbach

Bitte anmelden bei 
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder Mar-
tin Schäfer, Tel. 9144 oder Völker Hiltrud,
Tel. 9453
Gemeinde Krombach, Seniorenbeauf-
tragter Holgersson Wolfgang, Tel.:  06024/ 
5613, mobil: 01607587577, Fax: 06024/ 
80907

Beratung in Altersfragen

Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024/9966.

TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800/111 0111, 0800/ 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch ......  8.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ..................... 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag .............................. 8.00 - 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021/3520 - 0; Fax 06021/3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021/22876
Fax 06021/20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch 
unter den Telefonnummern 06024 633383 
und 06029 995777 zur erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.
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Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in Schimborn im Jakobussaal (Neue Kir-
che), im Kapellenweg und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in Blankenbach, 
Bahnhofstraße, im Haus der Vereine, An-
meldungen unter Tel. 06024 633383.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, so-
wie nach tel. Terminvereinbarung in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation oder 
bei sich zu Hause. Terminvereinbarun-
gen bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für 
Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
Tel.: 06021 - 41 61 18, Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de
Unsere direkte Ansprechpartnerin für 
den oberen Kahlgrund: Gabriele Würst-
lein, 06024 - 99 66

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!
 
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist z. Zt. erforderlich!
Termine 2023: 04.06.- 02.07.- August Som-
merpause- 03.09.- 01.10.- 05.11.- 03.12.2023  
Kontakt + Anmeldung:  Malteser Hos-
pizdienst, Tel.: 06021-4161-18, hospiz-ab@
malteser.org
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hy-
giene-Regelungen im Ivo-Zeiger-Haus.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. 
Unser Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
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beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbei-
terwohlfahrt
Beratungsstelle für seelische und sozia-
le Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel:  06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Veranstaltungen im Martinusforum 
Aschaffenburg im Juni

Veranstaltungsort: jeweils Martinushaus 
Aschaffenburg
IKEBANA
Sa. 17.06.2023 Beginn 10.00 Uhr
Die Kunst des japanischen Blumensteckens
Referentin: Annette Fricke

Kräuterwunder und Pflanzenschätze
Mo. 19.06.2023 Beginn 19.30 Uhr
Erfahren sie in lockerer Atmosphäre Wis-
senswertes, Heilsames, Schmackhaftes 
und Märchenhaftes über die Schätze 
der Natur.
Referentin: Barbara Fäth
Veranstaltungsort: Jeweils Tagungszent-
rum Schmerlenbach

Wer innehält, hält das Innere
Di. 20.06.2023 Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kon-
templation
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 04.07./05.09./10.10.2023
Nordic Walking zum Kennenlernen
Fr. 23.06.2023 Beginn 18.00 Uhr bis So. 
25.06.2023 Ende 13.30 Uhr
Ein Naturfitness-Wochenende in Schmer-
lenbach
Referentin: Petra Göpfert
Kalligrafie
Fr. 22.09.2023 18.00 Uhr bis So. 24.09.2023 
13.00 Uhr
In diesem Kurs lernen Sie das Schreiben
der Englischen Schreibschrift und die
Grundzüge typografischer Blattgestal-
tung
Referent: Michael Pieroth
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel. 06021 392100, Fax: 06021 
392119, mail: info@martinusforum.de

Schließung der AWO 
Migrationsberatung Aschaffenburg 

Zum 31. Mai 2023 hat der AWO Bezirks-
verband Unterfranken e.V. die Migrati-
onsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) geschlossen. Mit Bedauern se-
hen sich die Verantwortlichen durch die 
jahrelange defizitäre Finanzierung des 
Beratungsangebotes zu diesem Schritt 
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gezwungen. Auch die Fördermittelerhö-
hung durch die Bundesregierung brachte 
nicht die erhoffte finanzielle Entlastung, 
die das Ruder hätte herumreisen können.
„Wir bedauern es sehr, dass wir nach 10 
Jahren erfolgreicher Arbeit unsere Migra-
tionsberatung in Aschaffenburg aufgeben 
müssen und hilfesuchenden Menschen 
keine Beratung mehr anbieten können“, 
betont Cornelia Staab, Bereichsleitung 
Kinder, Jugend und Familie bei der AWO 
Unterfranken. 
Zwar hatte die Bundesregierung die För-
derung für die MBE 2023 bundesweit er-
höht, statt zu kürzen, wie ursprünglich 
geplant, doch diese Aufstockung hätte 
die Deckungslücke für den Träger le-
diglich um wenige tausend Euro redu-
ziert. „Wir hätten anstatt 40.000 Euro 
weiterhin immer noch mit einem jähr-
lichen Defizit von über 35.000 Euro zu 
kämpfen! Also ein Tropfen auf den hei-
ßen Stein“, beklagt Staab. „Wir und enga-
gierte Mitarbeiter*innen haben uns lan-
ge auf politischer Ebene eingesetzt und 
um die Einrichtung gekämpft, doch das 
weiterhin hohe Defizit und keine Aus-
sicht auf Besserung lassen uns nun kei-
ne andere Wahl mehr, als die Arbeit hier 
zu beenden.“
In diesem Zusammenhang kritisiert Staab 
scharf das Vorgehen der Bundesregierung 
hinsichtlich der Finanzierung: „Grund-
sätzlich Dienste der Sozialen Arbeit mit 
Eigenmitteln der Träger zu planen, ist 
unverständlich, da gemeinnützige Trä-
ger nicht über eigene Mittel verfügen. In 
vielen Förderprogrammen werden dann 
noch Drittmittel und Spenden von den 
Fördermitteln abgezogen, statt den Ei-
genanteil zu reduzieren und somit gibt 
es keine Möglichkeit für Träger, Einrich-
tungen dauerhaft zu halten!“
Da die AWO als gemeinnütziger Wohl-
fahrtsverband keine Gewinne erwirt-
schaften darf, gibt es für den Träger kei-
nen Topf, auf den man für zurückgreifen 
könne, um das Defizit zumindest etwas 
ausgleichen zu können. „Das stellt nicht 
nur die AWO vor enorme Herausforde-

rungen, sondern betrifft alle anderen ver-
gleichbaren Träger und Dienste. Diese 
laufen Gefahr nach und nach geschlossen 
zu werden, wenn der Eigenanteil für die 
Träger weiterhin steigt, und gleichzeitig 
die Fördermittel der Wohlfahrtsverbän-
de immer geringer ausfallen.“ 
„Vor allem für die Hilfesuchenden ist die 
Schließung ein herber Schlag“, betont 
Staab. Schließlich sei die Beratungsstel-
le durch das Hinzukommen der aus der 
Ukraine Geflüchteten und der zunehmen-
den Zahl von Arbeitskräften mit Migrati-
onshintergrund gefragt wie nie. Zuletzt 
wurde die Einrichtung mit 2,5 Arbeitsstel-
len besetzt - ursprünglich gestartet war 
die AWO mit einer halben. Im Statistik-
programm wurden bis Mitte November 
2022, seit Beginn der digitalen Erfassung, 
2044 Klient*innen gezählt, wobei Kurzbe-
ratungen hier nicht berücksichtigt sind.
Die AWO Unterfranken bedankt sich 
bei der Stadt Aschaffenburg, ihren en-
gagierten Mitarbeitenden sowie den 
Kolleg*innen der Caritas und Diakonie 
für die gute Zusammenarbeit in den letz-
ten Jahren.

Das Landratsamt Aschaffenburg, 
Fachstelle Bürgerschaftliches 

Engagement informiert:

Fortbildungskalender für das Soziale 
Ehrenamt 2022/2023
Exkursion: Familienstützpunkte und 
Angebote der Familienbildung
Am Donnerstag, 22. Juni 2023 findet von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Familienstütz-
punkt Goldbach, Mehrgenerationenhaus,  
Altmutterweg 2+4, 63773 Goldbach für 
alle ehrenamtlich Tätigen, die sich im 
Rahmen eines sozialen Ehrenamts enga-
gieren sowie weitere Interessierte eine Ex-
kursion zum Thema Familienstützpunkte 
und Angebote der Familienbildung statt.
Familienstützpunkte sind wichtige An-
lauf-, Informations- und Kontaktstellen 
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für Familien, die neben einer vertrau-
lichen und kostenfreien Beratung auch 
vielfältige Angebote rund um das Thema 
Familie bereithalten: Elternkurse, Vorträ-
ge, Workshops, Treffs für Familien u.v.m.
Beispielhaft am Standort Goldbach kön-
nen die Teilnehmenden einen Einblick in 
die Arbeit der Familienstützpunkte er-
halten und die Ansprechpartner*innen 
der jeweiligen Standorte kennenlernen. 
Ergänzt wird die Exkursion mit der Vor-
stellung der Fachstelle Familienbildung 
des Landkreises Aschaffenburg. Deren 
Angebotspalette umfasst Elternkurse, 
Seminare und Vorträge zu verschiede-
nen Erziehungsthemen, außerdem Fort-
bildungen für pädagogische Fachkräfte. 
Der Schwerpunkt der Familienbildung 
liegt darauf, auf die Bedürfnisse, Inte-
ressen und Erfahrungen von Familien 
einzugehen. Daher leistet die Fachstel-
le eine intensive Netzwerkarbeit – im 
Zusammenschluss mit Fachkräften der 
Familienarbeit sowie mit Haupt- und 
Ehrenamtlichen in den Kommunen des 
Landkreis Aschaffenburg.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist bis zum 15.06.2022 per E-
Mail unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.
bayern.de erforderlich.

Die Exkursion findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. Weitere Veranstaltungstermine sind 
im Fortbildungskalender 2022/2023 ver-
öffentlicht. Für Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Kunkel oder Frau Dietz, Landrat-
samt Aschaffenburg, Fachstelle Bürger-
schaftliches Engagement, Tel.: 06021/394 
– 321, E-Mail: Buergerengagement@Lra-
ab.bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fach-
dienst Gemeindecaritas, Tel.: 06021/392 
– 230, E-Mail: b.oberle@caritas-aschaffen-
burg.de gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt Aschaffenburg, Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement 
informiert über eine Grundschulung für 
LesepatenschaftenPLUS

LesepatenschaftPLUS - ein Praxis-Work-
shop 
Mit einer LesepatenschaftPLUS  bieten Eh-
renamtliche an den Grundschulen im 
Landkreis eine Leseförderung für ein-
zelne Kinder an. Dabei geht es darum, 
die Freude am Lesen zu wecken und die 
Lesefähigkeit der Kinder zu verbessern. 
Dazu werden Bücher vorgelesen und ge-
meinsam mit dem Kind das Lesen geübt. 
Um Interessierte auf dieses Ehrenamt 
vorzubereiten, veranstaltet die Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement eine 
neue, mehrteilige Schulungsrunde.  
Teil 1 – ein Praxis-Workshop am 16.06.2023 
- gibt Ihnen kreative und praktische Tipps 
rund um die Gestaltung von LesePLUS-
Stunden und zeigt anhand verschiede-
ner Übungen wie Sie selbst aktiv werden 
können. Flankiert wird der Workshop 
durch eine kleine Buchausstellung für 
die Zielgruppe. 
Veranstaltungsdatum: Freitag, 16.06.2023 
von 14:30 bis 18:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Landratsamt Aschaf-
fenburg, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffen-
burg, Haupteingang Haus A (rotes Ge-
bäude, Altbau)
Referentin: Sandra Kolle, Lese- und Li-
teraturpädagogin 
Die Teilnahme an dem Workshop ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bay-
ern.de bis zum 12.06.2023 erforderlich.
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
die Ansprechpartnerinnen der Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement gerne 
zur Verfügung: Frau Dietz / Frau Kunkel, 
Tel.: 06021 – 394 321 oder E-Mail: buerge-
rengagement@Lra-ab.bayern.de 
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AGENTUR FÜR ARBEIT

Online Veranstaltung am 14. Juni:  
Berufliche Veränderung – 

Wie finde ich das Passende?

Am Mittwoch, 14. Juni um 9 Uhr bieten 
die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agen-
turen für Arbeit in Zusammenarbeit mit 
der Berufsberatung im Erwerbsleben ei-
nen kostenlosen Online Workshop zum 
Thema berufliche Veränderung an.   
Die Veranstaltung greift Aspekte der 
beruflichen Veränderung auf und gibt 
Antwort auf die Fragen „Wo schaue ich 
nach?“ - „Wie gehe ich vor?“ - „Wie ent-
scheide ich?“
Gemeinsam werden Anlässe zur beruf-
lichen Neuorientierung angeschaut und 
ausschlaggebende Faktoren für eine Ver-
änderung beleuchtet. Es wird aufgezeigt, 
wie aus persönlichen Interessen eine Be-
rufswahl wird und wie die Medien der 
Bundesagentur für Arbeit dabei unter-
stützen können.
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, indivi-
duelle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline 
Giegerich unter: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Das Thema Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf betrifft weiterhin mehr Frau-
en als Männer. Sie übernehmen häufiger 
die Familienaufgaben, arbeiten in Teil-
zeit und unterbrechen ihren beruflichen 
Werdegang für die Familie. Aber auch 
die Corona-Situation hat die Doppelbe-
lastung, die Familie und Beruf mit sich 
bringt, verstärkt.

Die BCA kennen die Hürden, die zu neh-
men sind und unterstützen mit Tipps und 
Infos in Form von Online-Seminaren zu 
Themen um den beruflichen Wiederein-
stieg und um die täglichen Anforderun-
gen im Privatleben. 
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, 
BCA in der Agentur für Arbeit Aschaf-
fenburg bieten darüber hinaus auch in-
dividuelle Beratung zu vielen Fragestel-
lungen rund um den beruflichen Wie-
dereinstieg an. 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/chancengleichheit

Beruflicher Erfolg für Menschen
mit familiären Aufgaben

Expertin der Agentur für Arbeit berät 
zu Vereinbarkeit von Familie mit Aus-
bildung, Studium und Beruf 
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben an. 
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14-16 Uhr:
13. Juni, 25. Juli 
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur 
weiteren Beratung und Unterstützung 
runden das Gespräch ab. 
Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder 
-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
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Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 – 
27 (Kinopolis-Gebäude)

Beratung für Migrantinnen - 
Erfolg im Beruf

Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag 
im Monat eine Sprechstunde für Mig-
rantinnen an, die sich beruflich weiter-
entwickeln wollen.
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14-16 Uhr: 13. Juni, 25. Juli 
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Ne-
ben dem Erwerb oder dem Ausbau der 
Sprachkenntnisse, der beruflichen Orien-
tierung und der Anerkennung der beruf-
lichen Qualifikationen und Erfahrungen, 
spielt häufig auch die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf eine Rolle. 
In persönlichen oder telefonischen Ein-
zelgesprächen werden der bisherige be-
rufliche Werdegang sowie persönliche 
Werte, Wünsche und Ziele betrachtet. 
Gemeinsam wird eine individuelle Stra-
tegie für ein erfolgreiches Berufsleben 
erarbeitet. Ergänzt wird die Beratung 
durch maßgeschneiderte Informationen 
zu weiteren Angeboten - zum Beispiel zu 
Fördermöglichkeiten und zu relevanten 
Informationen im Internet. 
Anmeldung unter 06021/ 390 -360 oder 
-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: 
Berufsinformationszentrum Aschaffen-
burg, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude)

BiZ dich schlau!

Schnell-Check von Bewerbungsunter-
lagen für Schülerinnen und Schüler 
am 15. Juni
Schülerinnen und Schüler, die sich um ei-
nen Ausbildungsplatz bewerben, können 
ihre Bewerbungsunterlagen am Donners-
tag, 15. Juni von 15 bis 16 Uhr durch Mit-
arbeiter des Berufsinformationszentrums 
sichten und auswerten lassen. 
Die Veranstaltungen finden im Berufs-
informationszentrum Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 25-27 (Kinopolis-Ge-
bäude) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Deine Bewerbung bei der Bayerischen 
Polizei am 20. Juni
Heinz Kunkel stellt am Dienstag, 20. 
Juni um 15 Uhr Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten bei der Bayerischen 
Polizei vor. 
Er gibt Einblick in den Beruf Polizeivoll-
zugsbeamter/beamtin in der zweiten 
und dritten Qualifikationsebene (ehe-
mals mittlerer und gehobener Dienst). 
Er informiert über die grundsätzlichen 
Voraussetzungen, die Einstellungsprü-
fung, die Ausbildung und die Karriere-
möglichkeiten.
Heinz Kunkel ist Polizeihauptkommis-
sar und Einstellungsberater der Polizei-
inspektion Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum, Goldbacher Straße 25 – 
27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder  Aschaffenburg.BIZ@
arbeitsagentur.de

Lust auf Luftfahrt? Fluglotse/Fluglotsin 
am 29. Juni
Am Donnerstag, 29. Juni um 16 Uhr in-
formiert die DFS über den Werdegang 
der Fluglotsen und stellt ihre Arbeit im 
Überblick vor.
Die Fluglotsen der DFS Deutsche Flug-
sicherung GmbH überwachen und ko-



25

ordinieren den Flugverkehr und sorgen 
für einen sicheren Flugverlauf. Für ihre 
verantwortungsvolle und anspruchsvol-
le Tätigkeit werden sie in der DFS-Flug-
sicherungsakademie in der Nähe von 
Frankfurt/Main ausgebildet.
Wer sich für eine Berufslaufbahn bei der 
DFS entscheidet, profitiert von sehr guten 
Arbeitsbedingungen. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf und bietet un-
ter anderem flexible Arbeitszeitmodelle. 
Voraussetzung dafür ist die Allgemeine 
Hochschulreife und ein Höchstalter von 
24 Jahren.
Der Vortrag wird von einem/r Center-
lotsen/in und Nachwuchswerbebeauf-
tragten der Deutschen Flugsicherung 
gehalten.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25-27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

SONSTIGES

Info-Nachmittag „Qualifizierung in 
der Hauswirtschaft“

Am Dienstag, 20. Juni 2023, findet um 
15.00 Uhr eine Informationsveranstal-
tung für Interessierte für den neuen 
Lehrgang „Qualifizierung in der Haus-
wirtschaft“ statt. 
Veranstaltungsort ist das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
in Aschaffenburg, Antoniusstraße 1. Die 
Teilnahme an der Informationsveranstal-
tung ist unverbindlich und kostenfrei. 
Nähere Infos unter: poststelle@aelf-ka.
bayern.de und telefonisch unter: 09353-
79082040 

Lehrgang „Qualifizierung 
in der Hauswirtschaft“

Im November 2023 startet in Zusammen-
arbeit mit dem Landesverband hauswirt-
schaftliche Berufe MdH Bayern e.V. ein 
neuer Lehrgang „Qualifizierung in der 
Hauswirtschaft“ in Aschaffenburg. 
Hauswirtschaftliches Wissen, gesunde 
Ernährung und rationelle Haushaltsfüh-
rung stehen im Mittelpunkt des Unter-
richts. Der Lehrgang dauert 15 Monate 
und findet wöchentlich, jeweils diens-
tags von 8.30-16.15 Uhr statt. In Theorie 
und Praxis erlernen Teilnehmende haus-
wirtschaftliches Wissen und praktische 
Fähigkeiten, um den Anforderungen in 
Haushalt, Familie und Beruf leichter ge-
recht zu werden. Unter bestimmten Vo-
raussetzungen besteht im Anschluss an 
den Lehrgang die Möglichkeit, die Ab-
schlussprüfung zur Hauswirtschafterin 
und zum Hauswirtschafter abzulegen. 
Die erfolgreiche Prüfung bietet gute 
Möglichkeiten, um in eine erwerbsmä-
ßige hauswirtschaftliche Tätigkeit ein-
zusteigen. 

Belegung der kreiseigenen Sporthallen
durch Vereine und Gruppen im

Winterhalbjahr 2023/2024

Der Landkreis Aschaffenburg stellt im 
Rahmen der Sportförderung gegen Kos-
tenersatz nach der Entgeltregelung fol-
gende kreiseigene Sportstätten den sport-
treibenden Vereinen und Gruppen im 
Landkreis Aschaffenburg zur Verfügung, 
sofern jeweils eine geeignete Aufsichts-
person eingeteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule	
	 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung
	 1 Sporthalle
Spessart-Gymnasium	
	 3 Sporthallen
	 1 Gymnastikraum
	 1 Allwetterplatz



26

Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung	
	 1 Sporthalle
	 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum	
	 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
	 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
	 2 Rasenspielfelder
	 4 Allwetterplätze
Die Belegung der Sporthallen wird für 
das am 12. September 2023 beginnende 
Winterhalbjahr neu geregelt. Der Benut-
zungszeitraum endet am 22. März 2024.
Interessierte Vereine und Gruppen wer-
den gebeten bis spätestens 15. Juli 2023 
Ihre Belegungswünsche schriftlich dem 
Landratsamt Aschaffenburg (Postan-
schrift: Sachgebiet 12.3, Bayernstr. 18, 
63739 Aschaffenburg oder Fax: 06021 
394-918 oder E‑Mail: Sportstaettenverga-
be@lra-ab.bayern.de mitzuteilen. Später 
eingehende Anträge können nur noch 
bedingt berücksichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle 
Abteilungen zu stellen und soll folgende 
Angaben enthalten:
1.Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
der Schule
2. Gewünschter Wochentag und ersatz-
weiser Wochentag
3. Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4. Sportart und Teilnehmerzahl
5. Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, Schü-
ler usw.
Der Wochenplan für das Winterhalbjahr 
2023/2024 wird unter Vorbehalt zur Nut-
zung der Sportstätten erstellt.

Veranstaltungen des 
Bayerischen Bauernverbandes

Achtsames Waldwandern - Die heilsa-
me Wirkung von Waldbädern - Veran-
staltung für Senioren 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
der Veranstaltung „Achtsames Waldwan-
dern“ ein. In Japan ist „shinrin yoku“, das 

Waldbaden, schon seit Jahren als Natur-
therapie bekannt. Es ist kein einfacher 
Waldspaziergang, Sie beschäftigen sich 
währenddessen intensiv mit dem Duft, 
dem Licht und der Stille, die im Wald 
typisch sind. Die erholende und stress-
mindernde Wirkung des Waldes ist in-
zwischen durch einige weltweite Studien 
belegt. Schon ein längerer Waldspazier-
gang hilft Ihnen, sich zu entspannen. Ihr 
Körper und Ihr Geist werden es Ihnen 
danken! Depressionen, Angst und Wut 
werden verringert, Ihre Vitalität wird stei-
gen. Sie erlernen in dem Kurs durch ge-
zielte Übungen, wie ein Waldspaziergang 
die Stresshormone im Blut und den Blut-
druck senken kann und erfahren, welch 
positive Wirkung die sog. Phytonzide 
oder Terpene, die in der Waldluft enthal-
ten sind, auf Ihren Organismus haben.  
Termin: Freitag, 02. Juni 2023
Beginn: 14.00 Uhr 
Wo: Park Fasanerie, Aschaffenburg 
Die Veranstaltung ist auch für Senioren 
- also auch für TeilnehmerInnen mit Rol-
lator - geeignet. 
Info und Anmeldung unter Tel. 06021-
42942 14, Frau Krebs, oder auch direkt 
unter  https://www.bildung-beratung-
bayern.de/?tid=914279 unbedingt er-
forderlich. 
 
Sensenkurs „Mähen und Dengeln für 
den Hausgebrauch“ 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
einem „Sensenkurs“ ein. Das Mähen mit 
der Sense ist eine traditionelle, uralte 
bäuerliche Kunst, die mehr und mehr in 
Vergessenheit geriet. Sie wollten schon 
immer mehr darüber erfahren, wie die 
Menschen früher, ohne Maschinen, das 
Gras mit der Sense geschnitten haben und 
mit welchem Handwerkzeug? In diesem 
Kurs lernen Sie Schritt für Schritt die the-
oretischen und praktischen Grundlagen 
im Umgang mit der Sense: Dazu gehö-
ren das Kennenlernen der Bestandteile 
der Sense, die Einstellung der Sense, das 
Dengeln, das Schärfen mit dem Wetz-
stein, die Sicherheitsregeln beim Mä-
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hen, der Bewegungsablauf, die Atmung 
und natürlich das Mähen mit der Sen-
se auch in schwierigen Mähsituationen. 
(Hanglage, Ausschneiden von Zäunen 
oder das Erstellen von Baumscheiben).  
Der Referent stellt Ihnen verschiedene 
Sensentypen vor und gibt Tipps zum 
Rechen und Abtransport des Mähguts.  
Gemäht wird mit gut gedengelten und 
gewetzten Sensen des Sensenvereins 
Deutschland e.V. (SVD) 
Bitte mitbringen: Vesper, Getränke, ange-
passte Kleidung und Schuhwerk, Sonnen-
schutz, Schutzhandschuhe, Gehörschutz  
Natürlich können auch eigene Sensen 
und Sensenblätter zur Ansicht mitge-
bracht werden. 
Termin: Samstag, 03. Juni, 08.00 - 17.00 Uhr 
Wo: Weilbach-Weckbach 
Info und Anmeldung bei Ortsbäuerin In-
grid Grimm, Tel. 09373-1436, oder auch 
direkt unter https://www.bildung-be-
ratung-bayern.de/?tid=19013129 unbe-
dingt erforderlich. 
 
Ganzheitliche Verbesserung des Haut-
bildes 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
der Veranstaltung „Ganzheitliche Ver-
besserung des Hautbildes“ ein. Die Haut 
umgibt den Körper wie eine schützende 
Hülle und bildet die Grenze zwischen 
dem Körper und der Außenwelt. Das 
Hautbild reagiert auf innere und äußere 
Einflüsse, die von Mensch zu Mensch un-
terschiedlich sein können. Hautverände-
rungen können viele verschiedene Ursa-
chen haben. In diesem Vortrag erklärt Ih-
nen die Referentin, dass Hauterkrankun-
gen ganzheitlich zu behandeln bedeutet, 
nicht nur an der Oberfläche „zu kratzen“. 
Sie erfahren, wie Sie Ihre Haut von innen 
nach außen pflegen und schützen können.  
Termin: Samstag, 03. Juni 2023, 14.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Info und Anmeldung bei Kreisbäuerin 
Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716, oder 
auch direkt unter https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19012655  un-
bedingt erforderlich.

 Eine Kinderbetreuung ab 4 Jahren ist 
möglich (Unkostenbeitrag: € 5,00) 
 
Kreativ Kochen 
Das Bildungswerk des Bayerischen 
Bauernverbandes lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Kreativ Ko-
chen“ ein. Kreativ Kochen bedeutet, es 
mal anders anzugehen, sich von Re-
zepten, Vorschriften, Traditionen zu lö-
sen und etwas anderes auszuprobie-
ren. Dazu zählt auch, vegane Rezepte 
auszuprobieren und so in andere Er-
nährungsformen hineinzuschnuppern.  
Es sind noch Reste vom letzten Menü da, 
die Sie nicht wegwerfen, sondern ver-
wenden wollen? Sie haben Hunger oder 
spontan die beste Freundin zu Besuch, es 
ist auch noch allerlei im Kühlschrank, nur 
nicht speziell für ein Rezept? Sie können 
das Rezept Ihrer Oma für die Frikadellen 
beim besten Willen nicht wiederfinden? 
Oder ein Gericht, das Sie schon häufig 
gekocht haben, kommt Ihnen plötzlich 
langweilig vor – das müsste doch auch 
anders gehen. In diesem Kurs zeigt Ihnen 
die Referentin, wie Sie Gerichte aus bunt 
zusammengewürfelten Lebensmitteln 
neu erfinden können. Gerne können Sie 
ungeliebte Zutaten mitbringen. Alles, was 
Sie brauchen, sind Neugier und Fantasie 
- ein Rezept hingegen benötigen Sie nicht.  
Termin: Freitag, 09. Juni 2023, 16.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Info und Anmeldung bei Kreisbäuerin 
Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716, oder 
auch direkt unter https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19012658  un-
bedingt erforderlich. 
Eine Kinderbetreuung ab 4 Jahren ist mög-
lich (Unkostenbeitrag: € 5,00) 
 
Yoga „Rücken im Fokus“ 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
der Veranstaltung „Yoga“ ein. Sie leiden 
an Rückenschmerzen oder Verspannun-
gen und möchten sich und Ihrem Rücken 
etwas Gutes tun? Dieser Kurs richtete 
sich an alle, die vorbeugen wollen oder 
bei Überbelastung gelegentlich „Rücken“ 
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haben. Bei bereits vorliegenden Erkran-
kungen empfiehlt sich eine vorherige 
Absprache mit dem behandelnden Arzt. 
In diesem Kurs werden durch gezielte 
Übungen Verspannung in der Rücken-, 
Schulter- und Gesäßmuskulatur gelöst. 
Ihre Wirbelsäule und Ihre Gelenke wer-
den schonend und gezielt mobilisiert 
und Ihre Rücken- und Bauchmuskulatur 
gestärkt. Muskeln und Faszien werden 
gelockert. Auch Entspannung kommt 
in diesem Yoga-Kurs nicht zu kurz.  
Bitte bequeme Sportkleidung tragen und 
ggfs. etwas Warmes zum Überziehen, 
warme Socken, eigene Yoga-Matte (falls 
vorhanden; ansonsten gibt es auch Matten 
vor Ort), etwas zum Trinken, kleines Kis-
sen für den Kopf und eine Kuscheldecke.  
Termin: Sonntag, 11. Juni 2023, 16.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Info und Anmeldung bei Kreisbäuerin 
Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716, oder 
auch direkt unter  https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19012660  un-
bedingt erforderlich. 
Eine Kinderbetreuung ab 4 Jahren ist 
möglich (Unkostenbeitrag: € 5,00)  
 
Heimisches Superfood – vom Frühstück 
bis zum Abendbrot 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
dem Kochkurs „Heimisches Superfood“ 
ein. Sie haben bestimmt schon von Goji 
Beeren, Chia Samen oder Maca Wurzeln 
gehört? Bei fast allen Superfoods han-
delt es sich um Produkte, die aus weit 
entfernten Ländern importiert werden 
und oftmals sehr hochpreisig sind. Die 
heimischen Superfoods sind dagegen 
kaum bekannt. In unserem Kochkurs 
lernen Sie die heimischen Schätze wie-
der neu kennen. Sie machen sich mit 
dem Thema Hülsenfrüchte, Getreide 
und den sogenannten Pseudogetreiden 
vertraut und lernen diese näher kennen. 
Sie bereiten Speisen zu, die wahre Po-
werpakete sind und die Referentin gibt 
Ihnen dazu Informationen über die In-
haltsstoffe, Herkunft und Verwendung.  
Kursgebühr € 16,00, zzgl. Materialkosten

(die Materialkosten werden am Kurs-
abend eingesammelt). 
Termin: Freitag, 16. Juni 2023, 18.00 Uhr 
Wo: AELF, Aschaffenburg 
Info und Anmeldung unter Tel. 06021-
42942 14, Frau Krebs, oder auch direkt 
unter  https://www.bildung-beratung-
bayern.de/?tid=19012662 unbedingt er-
forderlich. 

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

Wir suchen:
eine*n Verwaltungsmitarbeiter*in (w/ 
m/d) oder eine*n pädagogische*r Mit-
arbeiter (w/m/d)
(in Teilzeit 10-20 Stunden – befristet für 
12 Monate mit Option auf Verlängerung)
Praktikanten (w/m/d) 
Kursleitungen (w/m/d)
Ab Sommer: Deutschkursleitungen mit 
BAMF-Zulassung für die Leitung von 
Integrationskursen oder vom BAMF ge-
förderten Deutschkursen. 
Ab Herbst: Kursleitungen in allen Fach-
bereichen für den Raum Mömbris, Schöll-
krippen, Wiesen, Heinrichstahl, Heigen-
brücken, Johannesberg, Heimbuchen-
thal, Mespelbrunn und Dammbach.
Bewerbung und Rückfragen an:
VHS Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
z. Hd. Manuel Lopez Marin
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

telc Deutsch B1 und B2
Prüfung:
Sa. 01.07. (K) 09 Uhr
Wanderungen
Mi. 14.06.
Kräuterwanderung (K) 10 Uhr
Sa. 17.06.
Das geheime Leben von Borsti und Co. 
(K) 15 Uhr
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Fr. 23.06.
Eintauchen in den Wald Shinrinyoku 
(K) 17 Uhr
Sa 24.06.
Mitsommernacht an der Breunsberger 
Kapelle (K) 20.30 Uhr
So. 25.06.
Barfuß durch den Sommer (K) 10 Uhr
Sa. 01.07.
Buchen oder Eichen, müssen welche wei-
chen? (K) 10 Uhr
Fr. 21.07.
Eintauchen in den Wald Shinrinyoku 
(K) 17 Uhr
Sa. 02.09.
Wanderung durch die Zeit am Hahnen-
kamm (K) 10 Uhr
So. 10.09.
Highlight: Der Schatz im Silbersee (K) 
13 Uhr

Präsenzkurse
Mo. 05.06.
Kinder malen ihre Lieblingstiere – Ferien-
malkurs 09 Uhr
Mi. 12.06.
Fit ab 50 Jahren – Bewegung und Mobi-
lisation 08.30 Uhr
Di. 13.06.
Rundgang durch den blühenden Rosen-
garten 18 Uhr
Mi.14.06.
Onlinekurse, wie geht das? Einf. in d. 
Nutzung von Konferenzen und Vorträ-
ge 16.30 Uhr
Fotografie-Grundkurs 19 Uhr
Do. 15.06.
Standard-/Lateintanz – Für Fortgeschrit-
tene 18.40 Uhr
Volleyball 19.30 Uhr
Sa. 17.06.
10-Finger-Schreibtrainingsprogramm 
10.30 Uhr
Di. 20.06.
Personal Fitness- und Konditionsgym-
nastik für Männer 19.15 Uhr
Fitnesstraining mit dem Ball für Män-
ner 20.15 Uhr
Do. 22.06.
Zumba®(K) 10 Uhr

Di. 04.07.
Entspannung mit Feldenkrais (K) 10 Uhr
Mi. 05.07.
Word-Einführung 16.30 Uhr

Onlinekurse
Mo. 05.06.
Hatha-Yoga-Mix für Anfänger*innen 
(K) 19 Uhr
Mi. 07.06.
Hatha-Yoga-Mix für Fortgeschrittene 
(K) 18 Uhr
Do. 08.06.
Hatha-Yoga-Mix für Anfänger*innen 
(K) 19 Uhr
So. 11.06.
Hatha-Yoga-Mix für Anfänger*innen 
(K) 10 Uhr
Mo. 12.06.
Grundlagen JavaScript-Programmierung 
im Browser 18 Uhr
Di. 13.06.
Vortrag: Hoch die Tassen: Getränke in der 
Kinderernährung (K) 16.30 Uhr
Di. 20.06.
Vortrag: Heizungserneuerung: Wie packt 
man’s richtig an? (K) 18 Uhr

Einstieg jederzeit möglich
Gernsinger Chor online und Präsenz (K)
ElternGold – Wie Kinder eigenständig 
lernen – online (K)
Pilates für Anfänger – online (K)
Pilates für Fortgeschrittene – online (K)
Bodystyling – online (K)
Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K)

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 

Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!
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Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau

Bluthochdruck natürlich selber beein-
flussen
Alter, Geschlecht, Erbgut, Ernährung, 
Lebensstil und -bedingungen – alle die-
se Faktoren spielen bei der Entstehung 
von Bluthochdruck zusammen. Insbe-
sondere Übergewicht oder  Adipositas, 
hoher Alkoholkonsum, salzreiche Er-
nährung,  Rauchen,  wenig körperliche 
Aktivität sowie Angst und Stress führen 
dazu. Jeder kann also selbst dafür sorgen, 
durch einen gesunden Lebensstil das Ri-
siko zu minimieren.
Bewegung und Ernährung
Nordic Walking, Fahrradfahren und gut 
dosiertes Krafttraining sind gut verträg-
lich für Bluthochdruckpatienten. Nicht 
geeignet sind Sportarten, die eine Press-
atmung verursachen wie Gewichtheben 
oder übertriebener Kraftsport. Viel fri-
sches Gemüse und naturbelassene Öle 
sind ideal für Bluthochdruckpatienten. 
Gemieden werden sollten dagegen Fer-
tiggerichte, denn sie enthalten zu viel 
Kochsalz. Knapp 80 Prozent des gesam-
ten Kochsalzkonsums werden durch Fer-
tigprodukte aufgenommen. Besser ist es, 
das Essen mit Gewürzen und frischen 
Kräutern zu verfeinern.
SVLFG unterstützt
Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
fördert mit ihrem Bonusprogramm für 
gesundheitsbewusstes Verhalten die Teil-
nahme an verschiedenen Sport- und Ent-
spannungskursen sowie an Kursen zur 
Stressbewältigung, gesunden Ernährung 
und zum Nichtrauchen. Hierbei wird ein 
Bonus in Form einer Geldprämie an jene 
gewährt, die regelmäßig qualitätsgesi-
cherte Leistungen zur Primärprävention 
in Anspruch nehmen. Dies sind Präven-
tionskurse, die von der Zentralen Prüf-
stelle Prävention zertifiziert wurden und 
in Höhe von mindestens 80 Prozent der 
Kosten von der SVLFG bezuschusst wer-

den. Gefördert werden je Versicherten ma-
ximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. Die 
Kurse sind zu finden unter www.svlfg.
de/gesundheitskurse-finden.
Weitere Informationen
Zum Thema Bluthochdruck informiert 
die Deutsche Hochdruckliga auf ihrer 
Internetseite www.hochdruckliga.de. 
Dies ist eine bundesweite Selbsthilfeor
ganisation, die seit Jahren von den Ver-
bänden der Gesetzlichen Krankenver-
sicherung auf Bundesebene finanziell 
unterstützt wird. Details zum Bonus-
programm und zur Selbsthilfeförderung 
stellt die SVLFG auf ihren folgenden In-
ternetseiten bereit:
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbe-
wusst-lkk 
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung

Wildbienen – faszinierend 
und unersetzlich

Eine Welt ohne Bienen ist undenkbar, 
denn besonders Wildbienen sind für die 
Bestäubung unserer Pflanzen unersetz-
lich – und doch nur wenig bekannt. In 
Deutschland leben über 560 verschiede-
ne Wildbienenarten. Wir sind darauf an-
gewiesen, dass sie und andere Insekten 
unsere Kulturpflanzen bestäuben. Doch 
mehr als die Hälfte der Wildbienenar-
ten ist mittlerweile bedroht, einige so-
gar vom Aussterben, beklagt der BUND 
Naturschutz (BN). Die Gründe für das 
Sterben von Honig- und Wildbienen sind 
vielschichtig: Die Zerstörung von Lebens-
räumen zählt neben den zunehmenden 
Monokulturen in der Landwirtschaft so-
wie dem Pestizideinsatz zu den größten 
Faktoren. 
Lebensraum schwindet: Die Nistmög-
lichkeiten der Wildbienen werden im-
mer seltener, da Flächen versiegelt und 
Totholz entfernt werden. 
Nahrungsmangel: Das Nahrungsange-
bot für Insekten auf Feldern und in Gär-
ten ist durch Monokulturen zurückge-
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gangen. Auf gefüllte - also gezüchtete - 
Blüten ohne Nektar und Pollen wie Ro-
sen und Geranien können Bienen gerne 
verzichten.
Giftige Pestizide: „Pflanzenschutzmit-
tel“, also Pestizide, wirken nicht nur auf 
Schädlinge, sondern sind tödlich für Bie-
nen. Denn sie stören ihre Orientierung 
und schwächen ihr Immunsystem.
Wie können wir Bienen helfen?
Als Gartenliebhaber oder Balkonpflan-
zenfreundin können Sie– ohne viel Auf-
wand – etwas für die Bienen tun! Mit 
Wildblumenwiesen oder „Insektenho-
tels“. In jedem Garten ist Platz für einen 
Reisighaufen, für Vogelnistkästen oder 
einen Holzhaufen für Wildbienen. Es 
gilt, einheimische Wildpflanzen zu dul-
den bzw. bewusst anzupflanzen als Pol-
lenquellen und als Nistmaterial. Kleine 
Trockensteinmauern als Nistplatz anle-
gen. Aber auch durch Einkaufsverhalten 
(Bio-Lebensmittel) und Ansprache von 
Politik können Sie positive Änderungen 
herbeiführen. 
Infos: https://www.bund.net/themen/
tiere-pflanzen/wildbienen/wildbienen-
helfen/

Der Biber sorgt auch für Konflikte 

Der Biber trägt durch seine Aktivität zur 
Entstehung von neuen Lebensräumen an 
Fließgewässern bei und hilft somit, neue 
Lebensräume für seltene Tiere und Pflan-
zen anzulegen. In Folge der steigenden 
Biberpopulation (im Landkreis Aschaf-
fenburg sind mittlerweile 30 Biberreviere 
bekannt) lassen sich die Tiere nicht nur in 
größeren Flüssen und Seen nieder, son-
dern weichen mittlerweile auch in kleine 
Nebenbäche oder Teiche aus. Durch die 
Aktivitäten beobachtet die Untere Natur-
schutzbehörde vermehrt Konflikte mit 
dem Menschen, z.B. wenn der Biber wert-
volle Bäume fällt oder durch den Aufstau 
Infrastruktureinrichtungen gefährdet. 
Um diese Konflikte möglichst erst gar 
nicht entstehen zu lassen, sind im Land-
kreis Aschaffenburg insgesamt 12 aus-

gebildete Biberberater ehrenamtlich an 
den verschiedenen Gewässern tätig. Sie 
stehen bei Fragen oder Problemen kos-
tenlos und beratend zur Verfügung. Die 
Kontaktdaten können bei der Unteren Na-
turschutzbehörde erfragt werden. 
Sollte sich trotz dieser Beratung ein Pro-
blem vor Ort nicht lösen lassen, sucht 
die Untere Naturschutzbehörde mit den 
Betroffenen vor Ort nach einer zufrie-
denstellenden Lösung. So besteht zum 
Beispiel die Möglichkeit den Biber mit 
Elektrozäunen oder Drainagen zu len-
ken. Nur in Ausnahmesituationen oder 
bei Gefahr im Verzug, erteilt die Unte-
re Naturschutzbehörde eine Erlaubnis, 
einen Biberdamm zurückzubauen oder 
den Biber umzusiedeln. 
Der Biber ist besonders und streng ge-
schützt und auch seine Fortpflanzungs- 
und Ruhestätten unterliegen dem gesetz-
lichen Schutz (§ 44 Bundesnaturschutz-
gesetz -BNatSchG). Verstöße werden als 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
bis zu 50.000 Euro oder bei vorsätzlichem 
Handeln als Straftat mit einer Freiheits-
straße von bis zu fünf Jahren geahndet. 
Der Biber ist ein Wildtier, das den Men-
schen scheut. Kommt es dennoch zu Be-
gegnungen, in einem Achtungsabstand 
den Biber in Ruhe lassen, von seinen 
Bauwerken Abstand halten und Hunde 
an der Leine führen.

Weiterbildungs-Sprechstunde des 
„Weiterbildungsverbunds Untermain 

WVU“ in der ZENTEC

Das neue Beratungsangebot im Be-
reich der beruflichen Fort- und Weiter-
bildung am Untermain richtet sich an 
Unternehmen, sowie alle interessierten 
Arbeitnehmer*innen. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat bietet Frau 
Susanne Trunk als Weiterbildungsiniti-
atorin, gemeinsam mit dem Weiterbil-
dungsverbund Untermain, einen Über-
blick über die vielfältigen Angebote, in-
formiert über staatliche Fördermöglich-
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keiten und ist die Brücke zu den weite-
ren WVU-Verbundpartnern der Region.
Das Angebot richtet sich an Unternehmen, 
die sich den strukturellen Änderungen 
auf dem Arbeitsmarkt stellen, Beschäftig-
te langfristig an sich binden möchten und 
die angebotenen Fördermöglichkeiten für 
den eigenen Betrieb nutzen wollen. Eben-
so ist es für Arbeitnehmer*innen gedacht, 
die neue Wege in ihrem beruflichen Um-
feld einschlagen möchten, die sich verän-
dern und verbessern wollen und mit der 
Digitalisierung in der Arbeitswelt Schritt 
halten möchten. 
Die Beratung ist kostenfrei, neutral und 
vertraulich – 
Der nächste Termin ist am 01.06.2023 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt. Bitte 
melden Sie sich unter 06022 / 26-1122 an.

Bereit für die Unternehmensgründung? 

Wir geben Ihnen am 27.06.2023 von 18.00 
bis ca. 20.00 Uhr einen Einblick in die 
Grundlagen der Unternehmensgrün-
dung, es erwarten Sie interessante Vor-

träge zu folgenden Themen: 
Businessplan – Aufbau, Inhalt & Anfor-
derungen 
Der Businessplan stellt für viele Grün-
der:innen eine große Herausforderung 
dar – das muss es nicht. Wir stellen Ihnen 
in kompakter Form alle Bestandteile des 
Businessplans vor. (Referent: Thorsten 
Stürmer, ZENTEC GmbH) 

Do’s & Dont’s bei der Gründung 
Die Wirtschaftsexperten von Aktivsenio-
ren e.V. zeigen Ihnen, auf was es bei einer 
erfolgreichen Gründung ankommt und 
welche Fehler vermieden werden können. 
Außerdem erfahren Sie mehr über die eh-
renamtliche Tätigkeit der Wirtschaftsex-
perten und wie sie auch Sie bei der Un-
ternehmensgründung unterstützen kön-
nen. (Referenten: Dr. Wolfgang Lohmann 
& Dr. Alfred Beeck, Aktivsenioren e.V.) 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und fin-
det in der ZENTEC GmbH statt. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
22.06.2023 
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 /
26 -1110, anmeldung@zentec.de

Aus den Vereinen

Veranstaltungskalender

Juni	 	
02.06.2023	 Feierabendgrillen	 Sportclub
05.06.2023	 Bürgerstammtisch Energie und Umwelt	 Bürgerforum Geiselbach
15.06.2023	 Seniorennachmittag	 Mehrgenerationenhaus
17.06.2023	 Sommernachtsfest	 Flugmodellsportverein
22.06.2023	 Heimatfahrt	 Senioren
23.06.2023	 Gemeinderatssitzung	 Gemeinde Geiselbach
24.-25.6.2023	 Blumenfest	 OGV
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Juli	 	
01.07.2023	 Sommerfest	 Kiga Omersbach
02.07.2023	 Backfischfest	 Angelsportverein
03.07.2023	 Bürgerstammtisch Energie und Umwelt	 Bürgerforum Geiselbach
07.07.2023	 Feierabendgrillen mit Livemusik	 SC Geiselbach
08.07.2023	 Griechische Nacht	 Feuerwehrverein 
		  Geiselbach
12.-23.7.2023	 Marktpokal Herren	 Sportclub
13.07.2023	 Seniorennachmittag	 Mehrgenerationenhaus
15.07.2023	 OpenAir Musikkonzert GEGENLICHT	 Sportclub
20.07.2023	 Heimatfahrt	 Senioren
21.07.2023	 Gemeinderatssitzung	 Gemeinde Geiselbach
23. -24.7.23	 Kerb	 Musikverein Geiselbach
29.07.2023	 Kulturbühne	 Gemeinde Geiselbach/
		  Geschichtsverein

Aus der Pfarrei
Mi., 21.06., Hl. Aloisius Gonzaga, 18:00  
Rosenkranz an der Omersbacher Kapelle  
So., 25.06., 12. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS, 9:00 Wort-Gottes-Feier zum Blu-
menfest im Festzelt  (GR Petra Kirchhoff)
Mi., 28.06., Hl. Irenäus, Bischof. 18:00 Ro-
senkranz an der Omersbacher Kapelle  

Intentionsabgabe:
Damit die Intentionen in der neuen Got-
tesdienstordnung gedruckt werden kön-
nen, brauchen wir 4 Wochen Vorlauf.
Daher bitten wir Sie Ihre Intentionen für:
Juli 	 -  bis 8. Juni, 
August/September	-  bis 8. Juli, 
Oktober 	 -  bis 8. September, 
November 	 -  bis 8. Oktober,
Dezember/Januar 	 -  bis 8. November,
in den Pfarrbüros zu melden.

Bankverbindungen für Messintentionen:
Untergliederung Christus Immanuel
Kath. Kirchenstiftung Krombach:	
IBAN: DE52 7955 0000 0012 5517 50

Gottesdienstordnung 
St. Maria Magdalena Geiselbach

So., 04.06., DREIFALTIGKEITSSONNTAG
10:30  Messfeier (Abbé Matthieu Ilunga)
anschl. Verkauf von Eine-Welt-Waren
Mi., 07.06., Mittwoch der 9. Woche im Jah-
reskreis, 18:00 Rosenkranz an der Omers-
bacher Kapelle  
So., 11.06., 10. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS, 9:00  Messfeier  (Abbé Matthieu
Ilunga)
Mi., 14.06., Mittwoch der 10. Woche im 
Jahreskreis, 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
So., 18.06., 11. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS, 10:30 Wort-Gottes-Feier an der 
Festhalle Hofstädten zum Florianstag für 
die Freiwilligen Feuerwehren (PR Katja 
Roth) - (mitgestaltet vom Gesangverein 
„Sangeslust Hofstädten“)
Di., 20.06., Dienstag der 11. Woche im 
Jahreskreis, 19:00 Messfeier  (Pfarrvikar 
Florian Judmann)
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Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8, 63829 Krombach (Zufahrt 
über Kirchweg)
Tel.: 06024/5830
E-Mail: pfarrbuero.krombach@bistum-
wuerzburg.de
Öffnungszeiten: 
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr + Di - Fr: 9.00 - 
12.00 Uhr

Seelsorge-Handy:  01 60 / 91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Ster-
bebett, Todesfall, persönliche Krisen)

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.

So. 4.6., 10 Uhr Gottesdienst, Livestream
So., 11.6., 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Livestream

So., 18.6., 10 Uhr Gottesdienst, Livestream
So., 25.6., 10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst, Livestream
Di., 27.6., 9 Uhr ökumenischer Frauen-
wortgottesdienst
So., 2.7., 10 Uhr Gottesdienst und Live-
stream

Gruppen und Veranstaltungen
Jeden Dienstag 15.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Strolche“ (nicht in den Ferien)
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendgruppe (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 11:30 
Uhr, Tel. 06024/9414
In Notfällen und bei seelsorgerlichen 
Anliegen erreichen Sie uns unter Tel. 
06024/9414 oder Tel. 0160/6024352
e-mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.
de; thomas.schaefer@elkb.de; peter.kolb@
elkb.de
Homepage: https://www.evangelisch-
kahlgrund.de
Das Pfarrbüro ist noch bis zum 9. Juni ge-
schlossen. Es steht Ihnen unser Anrufbe-
antworter zur Verfügung.




